
I· t Unterricht vermitteln

- geeignet fOr die 5. bis to. Kiasse
- Impulse und Methoden für die Fächer

Deutsch, Sozialkunde, GeschiChte und

- geeignet fOr die 5. bis 12. Klasse,
fOr Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern

- Impulse zum ..CAFf mitWIRKUNG", zum
..tJterncaM" und zur kollegialen Beratung

Lite ratu rverzei c hnis

Beratung und
Unterstützung

Wir erläutern Ihnen individuell
und kostenfrei die Arbeit mit der
.loeenwerkstatt" .

Diese kann für eine Schutzgebühr von
5 Euro (gilt für Mecklenburg-Vorpommern)
erworben werden.

Fürweitere Auskünfte stehen wir
gerne zur Verfügung.

+ Evangelische Akademie
der Nordkirche

Regionalzentrum für demokratische Kultur
in Trägerschaft der Evangelischen
Akademie der Nordkirche
demokratiebildung@akademie.nordkirche.de
Tel. 0381 4031 760
Mobil: 0176 20 48 72 86

Fördergeldgeber:

Mecklenburg cz::t
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Warum?
Die Vermittlung von Kenntnissen und
Kompetenzen zur Demokratie ist für
die Schulen in Mecklenburg-Vorpommern
verbindlich vorgeschrieben. Das (Er-)Leben,
Lehren und Lernen im Schulalltag ist
notwendig, um Demokratie als Staats-,
Gesellschafts- und Lebensform begreifen
zu können. Die .Ideenwerkstatt" möchte
unterstützen und Arbeitshilfen geben.

Was?
Das Handbuch gibt Lehrerinnen und Lehrern
Impulse und Methoden, mit denen sie
sowohl Basisfakten als auch Beispiele für
Demokratie im Alltag lebendig vermitteln
können. Die Lehrmethoden reichen dabei
vom klassischen Frontalunterricht über
Gruppenarbeit und darstellendes Spiel
bis hin zum Planspiel als Projekttag.

Die Ideenwerkstatt orientiert sich mit den
Impulsen und Methoden am Rahmenplan der
Sekundarstufe I Mecklenburg-Vorpommerns.
Im Unterricht werden 1 bis 3 Stunden
benötigt, möglich sind auch Projekttage
mit regionalen Partnern und Partnerinnen.
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Produkte im Alltag Demokratie 11: Themenvorschlag
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Umgang miteinander OJ Das politische System der U Demokratie leben«
im Heimatraum erkunden Regeln des Zusammenlebens Bundesrepublik Deutschland
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UJVorbereitung, Pla nung UJ Vorbereitung, Planung können die Jugendlichen demo- Vorbereitung, Planung I-
Arbeitsblätter mit Aufgaben für <..9 Demokratiezitate kopieren, N kratische und kommunikative N Eine gemeinsame thematische .....J
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Sitten, Gebräuche, Religionen besonders zusagt oder ihren kennen zu lernen und .. kommen an verschiedenen Themen- Q)c:
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